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Piombino 

zwischen 

Altstadtgassen & 

Küstenflair

ITPIO50V Piombino liegt an der toskanischen Küste gegenüber der Insel Elba und verbindet auf eindrucksvolle Weise 

mediterrane Landschaft mit einer bewegten Geschichte.

Sie starten Ihren Ausflug mit einem kurzen Transfer vom Hafen in das historische Zentrum von Piombino, das auf 

einer Landzunge zwischen dem Tyrrhenischen Meer und dem Golf von Follonica liegt. Dort entdecken Sie die 

verwinkelten Gassen der mittelalterlichen Altstadt, die bis heute ihren ursprünglichen Charakter bewahrt hat und 

mit kleinen Plätzen, Cafés sowie familiengeführten Geschäften zum Verweilen einlädt. Während Ihres Spaziergangs 

begleiten Sie immer wieder weite Ausblicke über das Tyrrhenische Meer bis hin zur Insel Elba und den weiteren 

Inseln des Toskanischen Archipels. Die mächtige Festungsanlage Rivellino sowie die erhaltenen Teile der 

historischen Stadtmauer erzählen von der bedeutenden Rolle Piombinos zwischen dem etruskischen Erbe und der 

Renaissance. Auch Napoleon Bonaparte hielt sich im Jahr 1814 während seines Exils auf Elba in Piombino auf und 

unterstreicht damit die historische Bedeutung der Hafenstadt. Entlang der engen Gassen entdecken Sie zahlreiche 

architektonische Details, die vom Wohlstand vergangener Jh. zeugen und bis heute das Stadtbild prägen. Der Duft 

von frisch gebackenem Focaccia, italienischem Espresso und der nahen Meeresbrise schafft eine entspannte 

Atmosphäre, die den besonderen Charakter des Ortes ausmacht. Anschließend bleibt Ihnen ausreichend Zeit, die 

kleinen Boutiquen, traditionellen Geschäfte oder ein gemütliches Café ganz nach Ihren eigenen Interessen zu 

besuchen. Wer möchte, kann die Uferpromenade erkunden und den Blick über das glitzernde Meer schweifen 

lassen, bevor Sie gemeinsam zum Hafen zurückkehren. Dieser Ausflug verbindet eindrucksvoll Kulturgeschichte, 

authentisches italienisches Lebensgefühl und die besondere Landschaft der toskanischen Küste zu einem 

stimmungsvollen Erlebnis.

Gehstrecke: ca. 1,5–2,0 km auf überwiegend ebenen Wegen mit Kopfsteinpflaster

Hinweise: Nicht rollstuhlgerecht und für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen aufgrund der Gehstrecke und 

des Kopfsteinpflasters nicht geeignet. Freizeit für individuelle Erkundungen und Einkäufe in Piombino. Bequeme, 

rutschfeste Schuhe sowie Sonnenschutz werden empfohlen.

Der Ablauf kann sich aufgrund örtlicher Gegebenheiten geringfügig ändern.

 89 ca. 3,5 Std. Moderat Transfer,Ru
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Neapel - Pompeji 

& Vesuv

ITNAP50G Pompeji zählt zu den bedeutendsten archäologischen Stätten der Welt und gewährt einzigartige Einblicke in das 

Leben der römischen Antike. Ihr Ausflug beginnt mit der Fahrt von Neapel über die Autobahn in Richtung Pompeji, 

während sich der mächtige Vesuv bereits am Horizont erhebt. Zunächst erreichen Sie den Nationalpark Vesuv, wo 

Sie auf einem Weg durch das Valle dell’Inferno die eindrucksvolle Vulkanlandschaft mit ihrer besonderen 

Pflanzenwelt und den erkalteten Lavaströmen erleben. Die mineralreichen Böden rund um den Vulkan prägen seit 

Jahrhunderten die Kulturlandschaft und schaffen ideale Bedingungen für den Weinbau. Anschließend besuchen Sie 

ein traditionsreiches Weingut, das inmitten der Weinberge am Fuße des Vesuvs liegt. Bei einem regionalen 

Mittagessen mit korrespondierenden Weinen lernen Sie die charakteristischen Rebsorten kennen, deren Aromen 

vom vulkanischen Terroir beeinflusst werden. Danach erwartet Sie Pompeji, das beim Ausbruch des Vesuvs im Jahr 

79 n. Chr. unter einer mächtigen Ascheschicht verschüttet und dadurch außergewöhnlich gut erhalten wurde. Beim 

Rundgang entdecken Sie antike Straßen, eindrucksvolle Wohnhäuser, Tempel und öffentliche Plätze, die das Leben 

einer römischen Stadt auf faszinierende Weise widerspiegeln. Farbenprächtige Fresken, kunstvolle Mosaike und gut 

erhaltene Bauwerke vermitteln einen authentischen Eindruck vom Alltag vor nahezu 2.000 Jahren. Die Verbindung 

aus einzigartigem Kulturerbe, eindrucksvoller Natur und regionaler Genusskultur macht diesen Ausflug zu einem 

besonderen Erlebnis in der Region Kampanien. Mit zahlreichen neuen Eindrücken kehren Sie anschließend über die 

zurück zum Hafen von Neapel. Gehstrecke: ca. 3,0–4,0 km in Pompeji sowie zusätzliche Wanderstrecke im Valle 

dell’Inferno auf dem Vesuv; unebene Wege, Schotter, Naturpfade und Kopfsteinpflaster Hinweise: Nicht 

rollstuhlgerecht und für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen aufgrund der langen Gehstrecken sowie des 

unebenen Geländes nicht geeignet. Das Mittagessen als 3-Gänge-Menü mit begleitender Weinverkostung ist im 

Ausflug enthalten. Im Archäologischen Park Pompeji führen die Wege teilweise über historisches Kopfsteinpflaster. 

Auf dem Vesuv verlaufen die Wege durch Naturgelände mit Schotter und unebenem Untergrund. Festes, bequemes 

Schuhwerk sowie Sonnen- und Wetterschutz werden empfohlen. Der Ablauf der Besichtigungen kann sich aufgrund 

örtlicher Gegebenheiten kurzfristig ändern.
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Neapels Altstadt: 

Spaccanapoli, 

Dom & Santa 

Chiara

ITNAP51V Neapel gehört zu den ältesten Städten Europas und fasziniert mit einer UNESCO-geschützten Altstadt, in der 

Geschichte, Kunst und lebendige Alltagskultur auf einzigartige Weise miteinander verschmelzen.

Sie fahren zunächst vom Hafen in das historische Zentrum Neapels, dessen enge Gassen und prächtige Bauwerke 

seit Jahrhunderten das Stadtbild prägen. Von dort aus erreichen Sie den imposanten Dom San Gennaro, die 

bedeutendste Kirche der Stadt, deren gotische und barocke Architektur ebenso beeindruckt wie ihre kunstvoll 

ausgestatteten Kapellen und Fresken. Anschließend folgen Sie der berühmten Spaccanapoli, jener historischen 

Straße, die die Altstadt nahezu geradlinig durchzieht und seit der griechisch-römischen Antike das Herz Neapels 

bildet. Entlang der gepflasterten Wege begegnen Ihnen traditionsreiche Handwerksbetriebe, kleine Cafés, 

historische Palazzi und lebendige Plätze, die den unverwechselbaren Charakter der Stadt widerspiegeln. Immer 

wieder eröffnen sich reizvolle Ausblicke auf prachtvolle Kirchenfassaden und versteckte Innenhöfe, in denen sich 

Geschichte und Gegenwart auf eindrucksvolle Weise verbinden. Ein weiterer Höhepunkt ist das Kloster Santa Chiara 

aus dem 14. Jh., dessen Kreuzgang mit farbenfrohen Majolikafliesen zu den schönsten Anlagen Italiens zählt. 

Zwischen kunstvoll verzierten Säulen, blühenden Gärten und schattigen Arkaden erleben Sie einen wohltuenden 

Kontrast zum lebhaften Treiben der Altstadt. Während des Spaziergangs entdecken Sie zahlreiche Details, die 

Neapel zu einer der authentischsten Kulturstädte Italiens machen und den besonderen Rhythmus des 

süditalienischen Lebens spürbar werden lassen. Die Verbindung aus bedeutender Sakralkunst, jahrhundertealter 

Architektur und lebendiger Stadtkultur vermittelt Ihnen einen eindrucksvollen Einblick in das historische Zentrum 

Kampaniens. Nach diesen vielfältigen Eindrücken kehren Sie mit dem Bus zurück zum Hafen.Gehstrecke: ca. 2,5 km 

auf überwiegend ebenen Wegen mit gepflasterten Straßen und Kopfsteinpflaster Hinweise: Nicht rollstuhlgerecht 

und für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen aufgrund der Gehstrecke sowie des historischen 

Kopfsteinpflasters nicht geeignet.

Die Gehstrecke verläuft überwiegend eben durch die Altstadt. Bequeme, rutschfeste Schuhe sowie Sonnenschutz 

werden empfohlen. In den besuchten Kirchen sind schulter- und kniebedeckende Kleidungsstücke erforderlich. Der 

Ablauf der Besichtigungen kann sich aufgrund örtlicher Gegebenheiten kurzfristig ändern.

 109 ca. 4 Std. Moderat Rundgang,K

ultur
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Lipari - Lipari zu 

Fuß entdecken – 

mit Besuch der 

Zitadelle

ILLIP50V Lipari ist die größte Insel des Äolischen Archipels und beeindruckt mit einer einzigartigen Verbindung aus 

mediterraner Landschaft, jahrtausendealter Geschichte und lebendiger Inselkultur.

Sie starten Ihren Ausflug am Hafen Marina Grande, wo Sie Ihre Begleitung treffen und zu Fuß das historische 

Zentrum von Lipari entdecken. Durch die charmanten Gassen der Altstadt führen Sie schmale Wege vorbei an 

kleinen Geschäften, traditionellen Häusern und Aussichtspunkten mit herrlichen Blicken über das tiefblaue Meer. 

Ihr Spaziergang bringt Sie zur befestigten Zitadelle von Lipari, die über der Stadt thront und die bewegte 

Vergangenheit der Insel widerspiegelt. Inmitten dieser historischen Anlage besuchen Sie die Kathedrale San 

Bartolomeo, die dem Schutzpatron der Äolischen Inseln gewidmet ist. Im Inneren erwarten Sie kunstvolle sakrale 

Elemente und eine Atmosphäre, die von Jahrhunderten religiöser Tradition geprägt ist. Anschließend entdecken Sie 

das Archäologische Regionalmuseum der Äolischen Inseln, eines der bedeutendsten Museen des Mittelmeerraums. 

Die umfangreiche Sammlung vermittelt eindrucksvoll die Geschichte der Inselwelt von den ersten Siedlungen über 

die griechische und römische Epoche bis hin zur Bedeutung der Seefahrt und des Vulkanismus. Zahlreiche 

Keramiken, antike Fundstücke und Theatermasken erzählen von den unterschiedlichen Kulturen, die Lipari über 

viele Jahrhunderte geprägt haben. Während des Rundgangs erleben Sie, wie eng Natur, Meer und menschliche 

Geschichte auf dieser besonderen Insel miteinander verbunden sind. Nach diesen kulturellen Eindrücken spazieren 

Sie durch die Altstadt zurück zum Hafen und lassen die besondere Atmosphäre Liparis noch einmal auf sich wirken. 

Gehstrecke: ca. 1,5–2,0 km mit leichten Steigungen bergauf und bergab, überwiegend auf befestigten Wegen und 

historischen Pflasterflächen Hinweise: Nicht rollstuhlgerecht und für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen 

aufgrund der Steigungen sowie der Gehstrecke mit teilweise unebenem Untergrund nicht geeignet. Der Ausflug 

findet vollständig zu Fuß statt. Der Rundgang führt teilweise durch historische Bereiche mit Pflasterwegen und 

leichten Steigungen. Der Eintritt in die Kathedrale San Bartolomeo sowie in das Archäologische Regionalmuseum 

der Äolischen Inseln ist enthalten.

Bequeme, rutschfeste Schuhe sowie Sonnenschutz werden empfohlen. In religiösen Gebäuden sind schulter- und 

kniebedeckende Kleidungsstücke erforderlich. Der Ablauf der Besichtigung kann sich aufgrund örtlicher 

Gegebenheiten kurzfristig ändern.

 79 ca. 4 Std. Moderat Rundgang,H
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Catania - Ätna – 

Vulkanlandschaft 

und Naturerlebnis 

am Feuerberg 

Siziliens 

ITCTA50V Der Ätna ist Europas höchster aktiver Vulkan und prägt mit seiner eindrucksvollen Landschaft, seiner geologischen 

Vielfalt und seiner jahrtausendealten Geschichte die Ostküste Siziliens.

Sie starten Ihren Ausflug am Hafen von Catania und fahren durch die sizilianische Küstenlandschaft hinauf in 

Richtung Ätna, während sich der mächtige Vulkan mit seinen unterschiedlichen Landschaftszonen vor Ihnen 

eröffnet. Auf dem Weg zum Vulkan genießen Sie einen kurzen Stopp bei einem traditionellen Café und können die 

besondere Atmosphäre der Bergregion auf sich wirken lassen. Anschließend erreichen Sie die Sartorius-Krater, eine 

außergewöhnliche Vulkanformation, die während eines Ausbruchs im Jahr 1865 entstanden ist. Gemeinsam mit 

einer fachkundigen Begleitung erkunden Sie die vulkanische Umgebung auf einem etwa 2 km langen Rundweg und 

entdecken dunkle Lavagesteine, charakteristische Kraterformen und die faszinierende Pflanzenwelt des Ätna. Die 

eindrucksvollen Ausblicke reichen über die Vulkanlandschaft bis zum Ionischen Meer und vermitteln die gewaltige 

Dimension dieses Naturraums. Während des Spaziergangs erfahren Sie mehr über die Entstehung des Vulkans, seine 

geologischen Besonderheiten und die Kräfte, die die Landschaft Siziliens bis heute formen. Nach der Wanderung 

erwartet Sie ein Aufenthalt an einer traditionellen Berghütte, wo Sie die ruhige Umgebung und das besondere Flair 

der Vulkanregion genießen können. Die Verbindung aus Naturerlebnis, beeindruckenden Panoramen und 

geologischer Geschichte macht diesen Ausflug zu einer besonderen Begegnung mit einem der faszinierendsten 

Vulkane Europas. Anschließend fahren Sie zurück durch die Landschaft rund um den Ätna zum Hafen von Catania. 

Mit vielfältigen Eindrücken von der einzigartigen Vulkanwelt Siziliens endet Ihr Ausflug. Gehstrecke: ca. 2,0 km auf 

unebenem Vulkanboden mit Naturpfaden, Schotter und teilweise steinigen Abschnitten, Höhenunterschied ca. 400 

m. Hinweise: Nicht rollstuhlgerecht und für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen aufgrund der unebenen 

Vulkanwege, der Gehstrecke und der Höhenunterschiede nicht geeignet. Die Wanderung führt über Naturwege mit 

Lavagestein, Schotter und teilweise unebenem Untergrund. Bequeme, feste Schuhe mit gutem Profil sowie 

wetterangepasste Kleidung werden empfohlen. Die Temperaturen am Ätna können deutlich niedriger sein als an 

der Küste; eine zusätzliche Jacke wird empfohlen. Der Ablauf kann sich aufgrund von Wetterbedingungen oder 

vulkanischen Aktivitäten kurzfristig ändern.

 149 ca. 5 Std. Anspruchsv
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Catania - 

Stadtrundgang 

Catania

ITCTA51V Catania liegt an der Ostküste Siziliens am Fuße des Ätna und beeindruckt mit einer einzigartigen Verbindung aus 

barocker Architektur, lebendiger Stadtkultur und jahrhundertealter Geschichte.

Sie starten Ihren Ausflug mit der Fahrt vom Hafen in das historische Zentrum von Catania, wo sich Ihnen die 

besondere Atmosphäre dieser sizilianischen Stadt eröffnet. Bei einem Spaziergang entdecken Sie die prachtvolle 

Piazza del Duomo mit der Kathedrale Sant’Agata und dem berühmten Elefantenbrunnen, dem Wahrzeichen der 

Stadt. Die beeindruckende barocke Architektur erinnert an den Wiederaufbau Catanias nach dem verheerenden 

Erdbeben von 1693 und prägt bis heute das elegante Stadtbild. Anschließend schlendern Sie durch die lebhaften 

Straßen der Altstadt und erleben den besonderen Rhythmus des sizilianischen Alltags mit traditionellen Märkten, 

kleinen Geschäften und historischen Gebäuden. Entlang der Via Etnea, der bedeutendsten Einkaufs- und 

Flanierstraße Catanias, verbinden sich beeindruckende Bauwerke mit dem lebendigen Treiben der Einwohner. 

Immer wieder entdecken Sie versteckte Plätze, kunstvolle Fassaden und Zeugnisse vergangener Epochen, die von 

der wechselvollen Geschichte der Stadt erzählen. Der Besuch der Kathedrale Sant’Agata vermittelt Ihnen einen 

Einblick in die tiefe religiöse Verbundenheit der Bevölkerung und die kulturelle Bedeutung dieses Ortes. Während 

Ihrer freien Zeit können Sie die besondere Atmosphäre der Stadt auf eigene Weise genießen, einen Markt besuchen 

oder bei einem Kaffee das sizilianische Lebensgefühl auf sich wirken lassen. Die Mischung aus barocker Pracht, 

mediterraner Lebensfreude und authentischer Stadtkultur macht Catania zu einem eindrucksvollen Ziel an der 

sizilianischen Küste. Nach Ihrem Aufenthalt kehren Sie mit vielen neuen Eindrücken zum Hafen zurück. Gehstrecke: 

ca. 2,0–2,5 km auf überwiegend ebenen, befestigten Straßen mit teilweise historischem Pflaster Hinweise: Nicht 

rollstuhlgerecht und für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen aufgrund der längeren Gehstrecke und einzelner 

historischer Pflasterbereiche nur eingeschränkt machbar.

Die Gehstrecke verläuft überwiegend eben durch das historische Zentrum von Catania.

Bequeme Schuhe sowie Sonnenschutz werden empfohlen.

In religiösen Gebäuden sind schulter- und kniebedeckende Kleidungsstücke erforderlich.

Der Ablauf der Besichtigung kann sich aufgrund örtlicher Gegebenheiten kurzfristig ändern.

 89 ca. 3 Std. Moderat Transfer,Ru
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Katakolon - 

Olympia

GRKAK50N Olympia gehört zu den bedeutendsten archäologischen Stätten Griechenlands und gilt als Wiege der Olympischen 

Spiele sowie als eines der wichtigsten Heiligtümer der Antike.

Ihr Ausflug beginnt im Hafen von Katakolon, von wo aus Sie mit dem Bus durch die fruchtbare Landschaft der Region 

Elis nach Olympia fahren. Dort entdecken Sie eine der berühmtesten Ausgrabungsstätten Griechenlands, an der 

bereits im 8. Jh. v. Chr. die ersten schriftlich überlieferten Olympischen Spiele stattfanden, während archäologische 

Funde auf noch ältere Wettkämpfe aus mykenischer Zeit hinweisen. Bei Ihrem Rundgang erkunden Sie das 

eindrucksvoll erhaltene Stadion, das bis heute einen authentischen Eindruck von den antiken Wettkämpfen 

vermittelt. Darüber hinaus besichtigen Sie den Heratempel, den einstigen Zeustempel sowie das Philippeion, einen 

kreisförmigen Ehrenbau für die Familie Alexanders des Großen. Auch das Leonidaion, die ehemalige Unterkunft für 

die Athleten, vermittelt anschaulich die Bedeutung Olympias als religiöses und sportliches Zentrum der griechischen 

Welt. Anschließend besuchen Sie das Archäologische Museum von Olympia, das zu den bedeutendsten Museen 

Griechenlands zählt und zahlreiche Funde aus den Ausgrabungen beherbergt. Zu den herausragenden 

Ausstellungsstücken zählen die Skulpturen des Zeustempels sowie der bronzene Helm des Feldherrn Miltiades, der 

mit dem Sieg der Griechen in der Schlacht von Marathon im Jahr 490 v. Chr. in Verbindung gebracht wird. Die 

außergewöhnlichen Zeugnisse antiker Kunst und Kultur lassen die Geschichte dieser einzigartigen Stätte auf 

eindrucksvolle Weise lebendig werden. Während Ihres Aufenthalts verbinden sich kulturelles Erbe, historische 

Bedeutung und die ruhige Landschaft der Peloponnes zu einem unvergesslichen Erlebnis. Anschließend fahren Sie 

mit vielen neuen Eindrücken zurück nach Katakolon.

Gehstrecke: ca. 2,5–3,0 km auf überwiegend befestigten Wegen sowie teilweise Naturwegen und historischem 

Untergrund, überwiegend eben. Hinweise: Rollstuhlgerecht nur eingeschränkt und für Menschen mit 

Mobilitätseinschränkungen aufgrund der Gehstrecke sowie teilweise unebener Wege eingeschränkt machbar.

Die Fahrstrecke zwischen Katakolon und Olympia beträgt je Richtung etwa 40 km.

Bequeme, rutschfeste Schuhe sowie Sonnenschutz werden empfohlen.

Der Ablauf der Besichtigungen kann sich aufgrund örtlicher Gegebenheiten kurzfristig ändern.

 85 ca. 5 Std. Moderat Historisch,R
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Gythion - Ein 

Besuch in Mistras

GRGYT50V Mystras zählt zu den bedeutendsten byzantinischen Ausgrabungsstätten Griechenlands und beeindruckt mit einer 

außergewöhnlichen Verbindung aus Geschichte, Architektur und landschaftlicher Schönheit.

Sie fahren zunächst vom Hafen durch die abwechslungsreiche Landschaft der südlichen Peloponnes in Richtung 

Sparta und erreichen nach kurzer Zeit die eindrucksvolle Festungsstadt Mystras. Hoch über der Ebene erhebt sich 

die ehemalige byzantinische Residenzstadt, deren gut erhaltene Stadtmauern, Kirchen und Palastanlagen zum 

UNESCO-Weltkulturerbe gehören. Während Ihres Rundgangs entdecken Sie die verwinkelten Wege der historischen 

Anlage und erleben eindrucksvoll die Atmosphäre einer Stadt, die im 13. Jh. gegründet wurde und später zur 

Hauptstadt des Despotats Morea aufstieg. Zu den bedeutendsten Bauwerken zählt die Kirche Agios Dimitrios, in der 

Konstantin XI. Palaiologos, der letzte byzantinische Kaiser, im Jahr 1449 gekrönt wurde. Ebenso beeindruckt die 

Kirche Agioi Theodoroi mit ihren kunstvollen Fresken, die zu den schönsten Beispielen byzantinischer Sakralkunst 

zählen. Die Reste des ehemaligen Palastes vermitteln einen lebendigen Eindruck vom höfischen Leben der 

byzantinischen Herrscher und eröffnen zugleich herrliche Ausblicke auf die fruchtbare Ebene Lakoniens. Im 

Archäologischen Museum, das sich im Innenhof der Kirche Agios Dimitrios befindet, entdecken Sie wertvolle 

byzantinische und kirchliche Kunstwerke, die die Geschichte der Region anschaulich dokumentieren. Während Ihres 

Aufenthalts verbinden sich eindrucksvolle Architektur, spirituelle Tradition und die stille Landschaft des Taygetos zu 

einem besonderen Kulturerlebnis. Am Fuße des Hügels ergänzt das moderne Dorf Mystras mit seiner traditionellen 

Bauweise und seinen kleinen Plätzen das historische Gesamtbild auf harmonische Weise. Anschließend fahren Sie 

mit vielen bleibenden Eindrücken zurück zum Hafen.

Gehstrecke: ca. 2,5–3,5 km mit teilweise steilen An- und Abstiegen auf historischem Pflaster, Naturwegen und 

Treppen. Hinweise: Nicht rollstuhlgerecht und für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen aufgrund der 

Steigungen, Treppen und unebenen Wege nicht geeignet. Die Besichtigung erfolgt überwiegend zu Fuß innerhalb 

der weitläufigen archäologischen Anlage. Der Eintritt in die Ausgrabungsstätte und das Archäologische Museum ist 

im Ausflug enthalten. Festes, rutschfestes Schuhwerk sowie Sonnenschutz werden empfohlen. Der Ablauf der 

Besichtigung kann sich aufgrund laufender Restaurierungsarbeiten oder örtlicher Gegebenheiten kurzfristig ändern.
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Syros – Zwischen 

Kykladenflair, 

Geschichte und 

mediterranen 

Genüssen

GRJSY51V Syros ist die historische Hauptstadt der Kykladen und verbindet auf einzigartige Weise venezianische, byzantinische 

und neoklassizistische Einflüsse mit dem authentischen Alltag einer griechischen Insel.

Ihr Ausflug beginnt mit der Fahrt in den hoch über dem Hafen gelegenen Ortsteil Ano Syros, der seit dem Mittelalter 

das Zentrum des katholischen Glaubens in der Ägäis bildet. Während Ihres Spaziergangs durch die schmalen, 

verwinkelten Gassen genießen Sie eindrucksvolle Ausblicke über die Insel und das tiefblaue Meer. Sie entdecken die 

Kathedrale San Giorgio sowie die historischen Klöster der Jesuiten und Kapuziner, die das religiöse und kulturelle 

Erbe der Insel bis heute prägen. Anschließend führt Ihr Weg hinab nach Ermoupoli, der eleganten Inselhauptstadt, 

deren prächtige neoklassizistische Gebäude vom wirtschaftlichen Aufschwung des 19. Jh. erzählen. Entlang der 

marmorgepflasterten Straßen begegnen Ihnen das imposante Rathaus, das berühmte Apollo-Theater, das nach dem 

Vorbild der Mailänder Scala entstand, sowie das traditionsreiche Kapitänsviertel mit seinen herrschaftlichen 

Wohnhäusern. In einer familiengeführten Taverne genießen Sie anschließend typische Mezedes und lernen die 

ursprünglichen Aromen der Ägäis kennen. Die harmonische Verbindung aus kulturellem Erbe, beeindruckender 

Architektur und gelebter Inseltradition macht Syros zu einem besonderen Ziel abseits der bekannten 

Touristenpfade. Während des gesamten Aufenthalts erleben Sie eine Insel, deren über 7.000-jährige Besiedlung bis 

heute in ihrem Stadtbild und ihrer kulturellen Vielfalt sichtbar bleibt. Mit vielen neuen Eindrücken kehren Sie 

schließlich zum Hafen zurück. Gehstrecke: ca. 2,5–3,0 km mit teilweise steilen Gassen, Treppen und historischem 

Pflaster, überwiegend in den Altstadtbereichen. Hinweise: Nicht rollstuhlgerecht und für Menschen mit 

Mobilitätseinschränkungen aufgrund der Steigungen, Treppen und historischen Pflasterwege nicht geeignet. Die 

Besichtigung erfolgt teilweise in engen Gassen mit Kopfsteinpflaster und Stufen. Bequeme, rutschfeste Schuhe 

sowie Sonnenschutz werden empfohlen. Der Ablauf der Besichtigung kann sich aufgrund örtlicher Gegebenheiten 

kurzfristig ändern.
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Istanbul – 

Zwischen 

byzantinischem 

Erbe und 

osmanischer 

Pracht

TRIST50N Istanbul verbindet als einzige Metropole der Welt auf zwei Kontinenten eine über zweitausendjährige Geschichte 

mit einer außergewöhnlichen kulturellen Vielfalt.

Sie starten Ihren Ausflug mit der Fahrt vom Hafen in die historische Altstadt auf der Halbinsel Sultanahmet, dem 

einstigen Zentrum des Byzantinischen und Osmanischen Reiches. Dort besichtigen Sie zunächst die Blaue Moschee, 

deren sechs Minarette sowie die prachtvollen Iznik-Fliesen sie zu einem der bedeutendsten Bauwerke islamischer 

Architektur machen. Anschließend erreichen Sie die Hagia Sophia, die im 6. Jh. unter Kaiser Justinian I. errichtet 

wurde und über viele Jahrhunderte als größte Kirche der Christenheit galt, bevor sie später Moschee und heute 

erneut Gebetsstätte wurde. Gewaltige Kuppeln, monumentale Marmorsäulen und kostbare Mosaike verleihen dem 

Bauwerk bis heute eine außergewöhnliche Ausstrahlung. Durch die historischen Gassen gelangen Sie weiter zur 

Yerebatan-Zisterne, auch Versunkener Palast genannt, die im 6. Jh. als gewaltiger Wasserspeicher für 

Konstantinopel angelegt wurde. Zwischen den eindrucksvollen Säulen entfaltet sich eine geheimnisvolle 

Atmosphäre, die eindrucksvoll von der technischen Meisterleistung der byzantinischen Baukunst erzählt. Während 

Ihres Spaziergangs erleben Sie die einzigartige Verbindung aus orientalischer und europäischer Kultur, die das 

historische Zentrum Istanbuls bis heute prägt. Die unmittelbare Nähe von Hagia Sophia, Blauer Moschee und 

Zisterne macht diesen Stadtbereich zu einem der bedeutendsten Kulturensembles der Welt und gehört zum 

UNESCO-Weltkulturerbe. Die Verbindung aus monumentaler Architektur, bewegter Geschichte und lebendiger 

Gegenwart vermittelt Ihnen einen eindrucksvollen Einblick in die jahrtausendealte Entwicklung dieser 

faszinierenden Stadt. Anschließend fahren Sie mit zahlreichen neuen Eindrücken zurück zum Hafen. Gehstrecke: ca. 

3,2 km auf unebenen Wegen mit historischem Kopfsteinpflaster, leichten Steigungen sowie ca. 75 Stufen. Hinweise: 

Nicht rollstuhlgerecht und für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen aufgrund der Gehstrecke, der Treppen und 

des historischen Pflasters nicht geeignet. Die Besichtigung erfolgt überwiegend zu Fuß durch die historische 

Altstadt.

In den Moscheen sind schulter- und kniebedeckende Kleidungsstücke erforderlich; Frauen benötigen ein Kopftuch. 

Bequeme, rutschfeste Schuhe werden empfohlen. Die Fahrtroute und Reihenfolge der Besichtigungen können sich 

je nach Verkehrs- und Wetterlage kurzfristig ändern. Fotografieren ist grundsätzlich erlaubt; während der 

Gebetszeiten sind die Hinweise vor Ort zu beachten.
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